
meinde stellen anschließend das neue
"Wendlinger Turmlied" vor und lassen
Glocken, die Uhr, die Turm- und Nacht-
wächter musikalisch Revue passieren.
Um 19 Uhr spielt sich der tönende
Kirchturm gewissermaßen sein eigenes
Geburtstagsständchen, mit u.a. 2 Ur-
aufführungen von Werken für 5 (Kir-
chen-)Glocken und Blechbläser-Quin-
tett von Martin Dratz und Hans-Peter
Braun. Der ehemalige Wendlinger Vi-
kar, später Pfarrer unter dem höchsten
Kirchturm der Welt (Ulmer Münster)
und jetziger Prälat i.R., Paul Dieterich,

setzt sich um 20 Uhr auf hintergründige
Weise mit dem Turm auseinander. Um
21.30 Uhr öffnen sich wieder die Kir-
chentüren für das Festkonzert "Lobge-
sänge", mit Mozarts Te Deum, Händels
Halleluja sowie Gloria, Meditation und
Sanctus aus der Gospelmesse "Maß of
Joy" von Ralf Grössler. Eine besinnli-
che halbe Stunde beschließt die Kultur-
nacht, mit Abendliedern, Musik und
Texten. Die Wendlinger Kirchenge-
meinde lädt sehr herzlich zu der Kultur-
nacht ein. (Während den Pausen Bewir-
tung vor der Kirche).
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Kulturnacht.
Samstag, 2. Juli, ab 18 Uhr.
500 Jahre Turm der Eusebiuskirche.

"Von weitem sicht-
bar mit seinen ge-
schwungenen
Giebeldachkanten
überragt der Kirch-
turm die Häuser-
giebel als histori-
sches Wahrzeichen
der Stadt. Mehr als
ein halbes Jahrhun-
dert nach dem
Kirchbau ließ der
Enkel des Erbau-
ers, Hans von
Wernau, im Jahre
1511 das Gottes-
haus mit dem
Turmbau vollen-
den" (Zitat aus dem
Wendlinger
Stadtbuch).
Die Mauern des
Turmes (unten 2 m
dick, ab 1. Stock
1,80 m, auf Höhe
der Glockenstube
noch 1,50 m) verra-
ten etwas von dem
gewaltigen Ar-
beitseinsatz der
Wendlinger Bür-
gerschaft. Dass der
Baumeister aus der
Schule des be-
rühmten mittelalterlichen Baumeisters
Peter von Koblenz stammt, verrät ein
Steinmetzzeichen am Nordportal des
Turmes. Peter von Koblenz erbaute im
Auftrag von Graf Eberhard im Bart die
Amanduskirche in Urach sowie die
Stiftskirche in Tübingen. Das Jubiläum
des Turmes der Eusebiuskirche ist An-
lass und steht im Mittelpunkt der Kul-
turnacht am Samstagabend, 2. Juli, mit
einem Veranstaltungsreigen. Er beginnt
um 18 Uhr mit dem Festgeläute aller
Wendlinger Glocken. Die Lerchen, Kin-
derkantorei der Wendlinger Kirchenge-



AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN.

Landratsamt Esslingen.

Weiterschreibung der Wohnbevölkerung des Landkreises
Esslingen.

Stand: 31. Dezember 2010.

Gemeinde Vorquartal männlich  weiblich Insgesamt

Aichtal 9.668 4.810 4.832 9.642

Aichwald 7.579 3.658 3.900 7.558

Altbach 5.843 2.899 2.941 5.840

Altdorf 1.488 758 726 1.484

Altenriet 1.930 963 970 1.933

Baltmannsweiler 5.531 2.734 2.820 5.554

Bempflingen 3.352 1.641 1.707 3.348

Beuren 3.334 1.650 1.709 3.359

Bissingen a. d. T. 3.543 1.768 1.755 3.523

Deizisau 6.440 3.196 3.224 6.420

Denkendorf 10.472 5.174 5.293 10.467

Dettingen unter Teck 5.696 2.841 2.857 5.698

Erkenbrechtsweiler 2.105 1.032 1.070 2.102

Esslingen a. N. 91.809 45.202 46.667 91.869

Filderstadt 44.328 21.798 22.550 44.348

Frickenhausen 8.767 4.366 4.394 8.760

Großbettlingen 4.182 2.012 2.169 4.181

Hochdorf 4.713 2.296 2.397 4.693

Holzmaden 2.118 1.062 1.069 2.131

Kirchheim u. T. 39.870 19.372 20.487 39.859

Köngen 9.656 4.732 4.881 9.613

Kohlberg 2.289 1.141 1.136 2.277

Leinfelden-Echterdingen 37.153 18.124 19.098 37.222

Lenningen 8.212 4.138 4.039 8.177

Lichtenwald 2.440 1.199 1.242 2.441

Neckartailfingen 3.762 1.888 1.883 3.771

Neckartenzlingen 6.146 3.074 3.076 6.150

Neidlingen 1.820 900 918 1.818

Neuffen, Stadt 6.191 3.042 3.122 6.164

Neuhausen a. d. F. 11.384 5.526 5.823 11.349

Notzingen 3.554 1.800 1.752 3.552

Nürtingen 40.192 19.787 20.577 40.364

Oberboihingen 5.401 2.682 2.705 5.387

Ohmden 1.725 885 837 1.722

Ostfildern 36.055 17.682 18.481 36.163

Owen 3.456 1.742 1.707 3.449

Plochingen 14.056 6.956 7.089 14.045

Reichenbach a. d. F. 7.913 3.896 4.040 7.936

Schlaitdorf 1.768 866 917 1.783

Unterensingen 4.592 2.270 2.307 4.577

Weilheim a. d. T. 9.421 4.682 4.749 9.431

Wendlingen a. N. 15.951 7.756 8.222 15.978

Wernau (Neckar) 12.344 6.129 6.254 12.383

Wolfschlugen 6.323 3.104 3.205 6.309

Summe 514.572 253.233 261.597 514.830

Sitzung des Gemeinderates.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates
findet am Dienstag, 28. Juni, im Großen
Sitzungssaal des Rathauses statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um
18.30 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.

Tagesordnung.
1. Lärmaktionsplanung - erstellt durch

das Büro Möhler + Partner Inge-
nieure AG.

2. Bebauungsplan - Änderung "Zwi-
schen den Ortslagen Wendlingen
und Unterboihingen", Bereich Stau-
fen-, Rechberg-, Weber- und Alb-
straße, Planbereich 01/15.
- Behandlung der eingegangenen

Anregungen.
- Satzungsbeschluss.

3. Verkehrsrechtlicher Versuch Fin-
kenweg;
Auswertung und Beschlussfassung
über die dauerhafte Sperrung des
Finkenweges zwischen Taläcker-
straße und Drosselweg.

4. Einführung des Neuen Kommunalen
Haushalts- und Rechnungswesens
(NKHR) und des Qualitätsmanage-
ments (QM);
Bericht über den Stand des Ver-
fahrens.

5. Bekanntgaben.

6. Anträge, Anfragen, Verschiedenes.

Mit freundlichen Grüßen
(gez.)
Frank Ziegler
Bürgermeister.

RATHAUS
AKTUELL.

Erreichbarkeit der Wahl-
leitung.
Die Wahlleitung kann in dringenden Fäl-
len am Samstag, 2. Juli, von 9 bis 12
Uhr, unter der Handynummer 0176
19430175 erreicht werden.
Die Ausstellung von Briefwahlunterla-
gen ist am Samstag, 2. Juli, nur in den
Fällen möglich, wenn jemand glaubhaft
versichert, seine bereits beantragten Un-
terlagen nicht bekommen zu haben.
In diesen Fällen setzen Sie sich bitte un-
bedingt vorher telefonisch mit der Wahl-
leitung unter der oben genannten Tele-
fonnummer in Verbindung.
Für plötzlich erkrankte Personen be-
steht am Wahlsonntag noch bis 15 Uhr
die Möglichkeit, Briefwahlunterlagen zu
beantragen.
Zur Abholung der Briefwahlunterlagen für
eine erkrankte Person muss der Bevoll-
mächtigte die unterschriebene Wahlbe-
nachrichtigungskarte mit der ebenfalls
ausgefüllten und unterschriebenen Ab-
holvollmacht mitbringen.
Ihre Wahlleitung.
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Grundsteuer 2011 für die
"Jahreszahler" wird fällig.
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr
2011 wurde mit dem Grundsteuer - Jah-
resbescheid vom 11. Januar 2011 durch
Zustellung festgesetzt.
Ein Jahresbetrag über 30 E wird grund-
sätzlich in vier Raten jeweils zum 15. Feb-
ruar, 15. Mai, 15. August und 15. Novem-
ber zur Zahlung fällig.

Für Jahreszahler, welche die Grund-
steuer nicht in vier Raten, sondern in ei-
nem Betrag bezahlen, ändert sich an der
Fälligkeit nichts. Der Jahresbetrag wird
wie bisher am 1. Juli zur Zahlung fällig.
Wir erinnern hiermit alle Steuerpflichti-
gen, die uns noch keine Einzugsermäch-
tigung erteilt haben, an die diesjährige
Fälligkeit: 1. Juli 2011.
Wir weisen darauf hin, dass die Stadt ver-
pflichtet ist, bei verspätet eingehenden
Zahlungen Säumniszuschläge und
Mahngebühren zu erheben.
Ersparen Sie uns und sich diese Maß-
nahme durch rechtzeitige Bezahlung der
fälligen Rate oder erteilen Sie uns eine
Einzugsermächtigung.
Bei Überweisungen durch die Bank bitte
unbedingt das Buchungszeichen
angeben.
Wenn Sie sich am Einzugsverfahren be-
teiligen möchten, ist dies jederzeit mög-
lich. Füllen Sie dazu bitte die nachste-
hende Einzugsermächtigung aus oder er-
teilen Sie uns bitte die Einzugsermächti-
gung über unseren Internet-Vordruck -
www.wendlingen.de - über den Pfad:
Rathaus - Formulare - Steuern - Ein-
zugsermächtigung.

✂ ......................................................Bitte hier ausschneiden

Einzugsermächtigung.

Hiermit ermächtige ich die Stadt Wend-
lingen am Neckar widerruflich, die
Grundsteuer bei Fälligkeit zu Lasten
meines

Girokontos Nr. .........................................

BLZ..........................................................

Kreditinstitut ............................................

mittels Lastschrift einzuziehen.

Buchungszeichen: ...................................

Kontoinhaber:..........................................

.................................................................

.................................................................

.................................................................

(Ort / Datum)

.................................................................

(Unterschrift Kontoinhaber)

✂ ......................................................Bitte hier ausschneiden

Veröffentlichung von Einwohnerdaten im Stadtadressbuch.

Im Zusammenhang mit der Herausgabe
eines neues Adressbuches für die Stadt
Wendlingen am Neckar darf die Melde-
behörde gemäß § 34 des Meldegesetzes
Baden-Württemberg Vor- und Familien-
namen, akademische Grade und An-
schriften der volljährigen Einwohner in
Einwohnerbüchern und ähnlichen Nach-
schlagewerken veröffentlichen und an
andere zum Zweck der Herausgabe sol-
cher Werke übermitteln. Gemäß § 34
Abs. 3 des Meldegesetzes werden die
oben genannten Daten aller Einwohner,
die das 18. Lebensjahr vollendet haben,
zur Veröffentlichung an den Adressbuch-
verlag übermitteln.

Stadtverwaltung Wendlingen am Neckar.
Hauptamt, Bürgerbüro.
Am Marktplatz 2.
73240 Wendlingen am Neckar.

❑ Ich wünsche keine Veröffentlichung meiner persönlichen Daten im neuen
Stadtadressbuch der Stadt Wendlingen am Neckar.

.............................................................................................................................
Vor- und Nachname.

.............................................................................................................................
Anschrift.

.............................................................................................................................
Geburtsdatum.

.............................................................................................................................
Datum / Unterschrift

STANDESAMT.

Geburten.
Juliana Barbara Huber, geboren am
29. Mai 2011 in Esslingen am Neckar.
Eltern: Tatjana Huber geb. Janowsky und
Jochen Rudolf Huber, Wendlingen am
Neckar, Dohlenweg 1.

Eheschließungen.
Katharina Sander und Paul Wagner,
Pfauhauser Straße 41 in Wendlingen
am Neckar
am 11. Juni 2011 in Wendlingen am
Neckar.

Sterbefälle.
Keine.

JUBILÄUM.

Wir gratulieren
zum Geburtstag.
26.6.: Rado Keller, Neuburgstraße 17,
85 Jahre; Herwig Lupprich, Wilhelm-
straße 1, 76 Jahre; Christa Werner, Ne-
ckarstraße 39, 75 Jahre; Antonia Durst,
Schlossstraße 18, 73 Jahre.
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Die Daten werden jedoch nicht übermit-
telt, wenn der Betroffene dies verlangt
oder soweit eine Auskunftssperre
besteht.
Es werden deshalb diejenigen Einwoh-
ner, die eine Veröffentlichung ihrer Daten
nicht wünschen, gebeten, dies bis 30.
Juni schriftlich oder mündlich (nicht tele-
fonisch) dem Bürgermeisteramt Wendlin-
gen am Neckar, Bürgerbüro, Am Markt-
platz 2, 73240 Wendlingen am Neckar ,
mitzuteilen.
Die Personen, die uns bis jetzt eine Über-
mittlungssperre mitteilten, werden immer
noch berücksichtigt und nicht in das
Stadtadressbuch aufgenommen.

27.6.: Gertrud Pauline Sroka, Kirchhei-
mer Straße 5, 89 Jahre; Maria Serbu,
Hauptstraße 64, 76 Jahre; Wolfgang Eu-
gen Löffler, Weberstraße 3, 71 Jahre.

28.6.: Hildegard Etzel, Olgastraße 43,
81 Jahre; Bärbel Motzkau, Hallstatt-
straße 9, 76 Jahre; Halil Pak, Bleicher-
straße 6, 72 Jahre; Nebahat Tomruk,
Mörikestraße 2, 70 Jahre.

29.6.: Ruth Lauterwasser, Blumenstraße
22, 74 Jahre.

30.6.: Helene Schramm, Ulmer Straße
19, 78 Jahre; Luka Tomsic, Albstraße 14,
77 Jahre; Manfred Friedrich Schick,
Bosslerstraße 37/1, 70 Jahre.

1.7.: Kurt Ludwig, Karpatenstraße 19,
85 Jahre; Sezai Kutlu, Pfauhauser
Straße 2, 83 Jahre; Mehmet Aydin, Blei-
cherstraße 12, 76 Jahre; Semat Akyürek,
Bleicherstraße 8, 73 Jahre; Nazim Kork-
maz, Bleicherstraße 31, 73 Jahre; Else
Salzer, Panoramastraße 16, 73 Jahre;
Alaettin Köprülü, Spinnerstraße 9,
71 Jahre.

2.7.: Eleonore Pfeiffer, Scheffelstraße 1,
85 Jahre; Klara Schrantz, Hölderlin-
straße 9, 81 Jahre; Gerhard Eisele, Hö-
henstraße 75, 74 Jahre; Herbert Ull-
mann, Erich-Kästner-Weg 9, 72 Jahre;
Karin Hilda Brunhofer, Hochstattstraße
3, 70 Jahre



Öffnungszeiten
u. Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen.

Stadtverwaltung.
Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr.
Do. 16 bis 18 Uhr.
Tel. 943-0.

Amtsblatt.
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr.

Bürgerbüro.
Mo. 8bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Di. 7.30 bis 13 Uhr.
Mi. und Fr. 8 bis 11.30 Uhr.
Do. 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Tel. 943-213/214/271/280.

Galerie.
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr.
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr.
Tel. 55458.

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße.
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar.
Tel. 52001.

MiT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr.
Tel. 6636.

Musikschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr.
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr.
Tel. 51790.

Stadtbücherei.
Montag geschlossen.
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30
Uhr.
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr.
Tel. 943-249.

Stadtmuseum.
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr.
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Tel. 466340.

Volkshochschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr.
Tel. 6468.

WeRT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr.
Tel. 0177 6383858.

Notrufe.
Polizei/Notruf.
110.

Feuerwehr, Notarzt, Rettungs-
dienst.
112.

Krankentransport.
19222.

VERANSTALTUNGSKALENDER.

Bis 24. Juli. Ausstellung in der Galerie.
In der Galerie Weberstraße 2 ist die Ausstel-
lung "Freizeitkunst trifft Schulkunst" zu den
Öffnungszeiten der Galerie zu sehen. In die-
sem Jahr zeigen Schülerinnen und Schüler der
Johannes-Kepler-Realschule zusammen mit
zahlreichen Freizeitkünstlern ihre Werke.

Bis 28. Juli. Ausstellung im Rathaus.
In den Rathausfluren ist die Ausstellung "Na-
türlich" von Hannelore Müller zu den Öff-
nungszeiten des Rathauses zu sehen.

Mittwoch, 22. Juni. Vorlesestunde.
Leseminis (Kinder zwischen 3 und 5 Jahren)
sind in die Stadtbücherei eingeladen. Gerhild
Hämmerling liest die Geschichte "Hazig, Kipp-
lig, Fälltum" von Lorenz Pauli vor. Bitte in der
Stadtbücherei anmelden. Der Eintritt ist frei.

Donnerstag, 23. Juni. Gemeindefest.
Der Krankenpflegeverein Unterboihingen lädt
zum Gemeindefest im Hof des Gemeindezent-
rums St.Georg bei der Lindenschule ein. Früh-
schoppen nach der Prozession, ab 11.30 Uhr
Mittagessen und ab 14 Uhr Kaffee. Für die Un-
terhaltung sorgen der Musikverein Unterboi-
hingen, der Gesangverein Eintracht Unterboi-
hingen und der Kirchenchor St. Kolumban.

Sonntag, 26. Juni. Gemeindefest.
Gemeindefest der ev. Kirchengemeinde Un-
terboihingen. 10 Uhr Familiengottesdienst im
Garten des ev. Kindergartens/Gemeindehau-
ses, Neuburgstraße 22 unter Mitwirkung der
Kinder des Kindergartens Noahs Arche und
mit Vorstellung der Konfirmanden. Im An-
schluss Gemeindefest mit buntem Programm:
Kinderflohmarkt, Wasserspielstraße und Bei-
träge des Sängerbundes Wendlingen und der
Eintracht Unterboihingen.

Mittwoch, 29. Juni. Herbstgold.
Film über die Lust am Leben. Regisseur Jan
Tenhaven wird persönlich anwesend sein. Be-
ginn 19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr). Im Treffpunkt
Stadtmitte. Eintritt: 3 E.

Donnerstag, 30. Juni. Stadt aktuell.
Diskussionsrunde mit den Bürgermeisterkan-
didaten unter der Moderation von Horst W.
Bantel.
Beginn 19 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte.

LOKALE
AGENDA 21.

Gemeinsame Sitzung der
Agenda-Arbeitskreise A, C
und D.

Die nächste Gemeinsame Sitzung der Ar-
beitskreise A, C und D findet am Montag,
4. Juli, 19 Uhr, im Treffpunkt Stadtmitte,
Raum 02/9 statt.

Alle interessierten Mitbürgerinnen und
Mitbürger sind herzlich eingeladen.

Seite 4. Nummer 25. Freitag, 24. Juni 2011.

SAMMLUNGEN.

Abholung Biotonne.
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Freitag, 24. Juni,*
Bezirk II am Samstag, 25. Juni.*
(*Feiertagsverschiebung).

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 30. Juni,
Bezirk II am Freitag, 1. Juli.

Abholung Gelber Sack.
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 30. Juni.



Abholung Papiertonne.
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 30. Juni.

Abholung Restmüll.
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnersag, 30. Juni,
Bezirk II am Freitag, 1. Juli.

Abfallberatung.
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen.
Tel. 0711 9312-526.

Kompostieranlage.
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa.,9 bis 14 Uhr.
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa.,9 bis 14 Uhr.

UMWELTECKE.

Geocaching.
Ein neuer Freizeitspaß erobert in Windes-
eile Wald und offene Landschaft: Geoca-
ching. Der neue Modesport kommt aus
den USA zu uns (Geocaching: abgeleitet
von griechisch geo = Erde und englisch
cache = Versteck, geheimes Lager) und
ist eine Art moderner Schnitzeljagd oder
Schatzsuche. Jemand versteckt einen
"Schatz" (nichts wirklich Wertvolles) an
einer interessanten oder ungewöhnlichen
Stelle und gibt die geografischen Koordi-
naten im Internet bekannt, ggf. mit "Um-
wegen" oder speziellen Aufgaben ver-
knüpft, die gelöst werden müssen, um
den Weg zum "Schatz" zu finden. Der
"Schatz" besteht in der Regel aus einem
wasserdichten Behältnis, in dem sich ein
Tauschgegenstand befindet und ein
"Logbuch", in dem der Finder seine er-
folgreiche Suche dokumentieren kann.
Die Suche erfolgt mithilfe eines mobilen
GPS (Global Positioning System)-Emp-
fängers.

Geocaching fasziniert durch seine Kom-
bination einer spannenden Schatzsuche
mit dem High-Tech-Spielzeug GPS-
Empfänger jüngere Zielgruppen, die
sonst mit Bewegung in der freien Natur
nicht viel "am Hut" haben. Es ist insofern
grundsätzlich positiv zu bewerten, nicht
zuletzt auch als Möglichkeit, diese jünge-
ren Zielgruppen auch an Naturthemen
wieder heranführen zu können. Gleich-
wohl bewegt sich Geocaching naturge-
mäß im Grenzbereich des legalen Betre-
tensrechts, auch unter Aspekten des Na-
tur- und Artenschutzes und nicht zuletzt
auch unter Sicherheitsaspekten für den
Teilnehmer selbst sind ein paar Basisin-
formationen zwingend erforderlich:

Betretensrecht: Landeswaldgesetz und
Naturschutzgesetz erlauben, dass jeder
den Wald/die freie Landschaft zum
Zweck der Erholung betreten darf. Tabu

sind allerdings u.a. Forstkulturen, Natur-
verjüngungen, Jagdeinrichtungen und
insbesondere Waldflächen, in denen
Holzerntearbeiten stattfinden (Selbst-
schutz!). Landwirtschaftliche Kulturen
dürfen während der Nutzzeit, Sonderkul-
turen, wie Obst- und Weinbau,ganzjährig
nur auf Wegen betreten werden. Sicher
kann auch eine Schnitzeljagd der Erho-
lung dienen und insoweit vom allgemei-
nen Betretensrecht abgedeckt sein. Das
Verstecken des "Schatzes" ist von die-
sem Betretensrecht eigentlich bereits
nicht mehr abgedeckt. Der Grundbesit-
zer wird es meist tolerieren, wenn er in
der Nutzung seines Grundstücks nicht
beeinträchtigt wird. Mit dem Vergraben
der "Schätze" auf fremden Grundstücken
wird diese Grenze eindeutig überschrit-
ten, weshalb das Vergraben unter Geo-
cachern verpönt ist. Wenn Geocaching in
Gruppen und/oder als Freizeitevent orga-
nisiert angeboten wird, kann schnell die
Grenze zur organisierten Veranstaltung
erreicht sein, die im Wald nach dem Lan-
deswaldgesetz der Genehmigung durch
die untere Forstbehörde bedarf.

Natur- und Artenschutz: In Natur-
schutzgebieten und Bannwäldern ist das
Betreten in der Regel nur auf Wegen ge-
stattet. Geocacher tun gut daran, sich
vorher zu informieren, wo entsprechende
Schutzgebiete ausgewiesen sind. Die all-
gemeinen Arten- und Biotopbestimmun-
gen des Naturschutzrechts sind immer
zu beachten, insbesondere dürfen wild
lebende Tierarten nicht beunruhigt oder
Lebensstätten wild lebender Tier- und
Pflanzenarten nicht beeinträchtigt oder
zerstört werden. Besonders kritisch sind
fast immer Verstecke in Höhlen, die oft
Fledermauskolonien oder -winterquar-
tiere beherbergen. Störungen vor allem
in der Winterruhe können durchaus
ernsthafte negative Auswirkungen auf die
örtliche Population haben. Auch nach
dem Jagdrecht kann die Beunruhigung
von Wildtieren als Ordnungswidrigkeit
geahndet werden.

Selbstschutz: Bei bestimmten Verste-
cken oder Geocaching-Varianten ist
nicht nur der Konflikt mit naturschutz-
oder jagdrechtlichen Bestimmungen vor-
programmiert (s.o.), es ist auch ein oft er-
hebliches Gefährdungspotential für den
Cacher selbst gegeben. Das gilt nicht nur
für besonders "sportliche" Varianten, bei
denen die "Schätze" in extremem Ge-
lände, auf Bäumen, in Felsen etc. ver-
steckt wurden. Ganz besonders kritisch
sind Nacht-Caches (die oft mit Reflekto-
ren, Lichtsignalen, Nachtsichtgeräten
u.a.m. arbeiten). Hier sind nicht nur die
Grenzen des allgemeinen Betretens-
rechts eindeutig überschritten, es wer-
den auch regelmäßig Verstöße gegen
Natur- und Artenschutzrecht ebenso wie
gegen jagdrechtliche Bestimmungen un-
vermeidbar mit den nächtlichen Aktivitä-
ten verbunden sein. Noch gravierender
ist oft, dass sich die Schatzsucher selbst
einer großen Gefährdung aussetzen.

Fazit: Geocaching kann eine reizvolle
Freizeitgestaltung in der freien Natur
sein, wenn sie die Grenzen des freien Be-

tretensrechts beachtet und wenn die ge-
botene Rücksicht auf Eigentumsrechte
und den Natur- und Artenschutz genom-
men wird. Geocaching kann durchaus so
gestaltet werden, dass die Teilnehmer an
die Natur und die Spielregeln, die im Um-
gang mit der Natur zu beachten sind, he-
rangeführt werden. Dazu bedarf es guter
Vorbereitung (Kenntnis der Schutzge-
biete etc.) und es sind kritische Bereiche
zu meiden. Hinweise auf richtiges Verhal-
ten sind zunehmend auch auf den ein-
schlägigen Internetseiten
(Geocaching.de, Deutscher Wanderver-
band, Wikipedia u.a.) zu finden.

STADTBÜCHEREI.

Am Marktplatz 8.
Telefon 07024 943-249.

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen.
Dienstag,10- 12 Uhr und 14 - 18Uhr.
Mittwoch, 14 - 18 Uhr.
Donnerstag, 14 - 18.30 Uhr.
Freitag, 14 - 18 Uhr.
Samstag, 9 - 12 Uhr.

Zum Online-Katalog über:
http://www.wendlingen.de
Rubrik > Freizeit

Bücherflohmarkt.
Ab Freitag, 1. Juli, kann auf dem jährli-
chen Sommer-Bücherflohmarkt der
Stadtbücherei wieder in ausgesonderten
Medien gestöbert werden. Dabei sind
dieses Mal neben vielen Reiseführern
und Bildbänden auch Jugendromane so-
wie einige Zeitschriften. Viel Spaß beim
Stöbern!

Vorlesestunde Lesemaxis.
Am Mittwoch, 29. Juni, findet in der
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder eine
Vorlesestunde für Lesemaxis - Kinder
zwischen 5 und 7 Jahren - statt. Ursula
Bickele wird die Geschichte "Die Kuh auf
Rädern" von Burckhard Garbe vorlesen.
Bitte in der Stadtbücherei anmelden. Der
Eintritt ist frei.

Medien-Ausstellung: Andere Welten
entdecken.
Die Urlaubszeit ist für manche schon an-
gebrochen, manche müssen noch ein
wenig warten. Für alle präsentiert die
Stadtbücherei in einer Ausstellung Bild-
bände verschiedener Länder, Regionen
und Städte der Welt. Neben vielen Fotos
bieten sie Informationen zu Kultur, Men-
schen und Besonderheiten. Wenn das
nicht Lust auf reisen macht? Alle Bücher
können wie immer sofort entliehen
werden.
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Neue Ratgeber.

Binder, Egon:
Ungeziefer im Haus.
Ratgeber zur Vorbeugung und Schäd-
lingsbekämpfung von Haus- und Le-
bensmittelschädlingen.
Bonneau, Elisabeth:
Der große Ess- und Trinkknigge.
Detailreiches Kompendium, das über
gute Umgangsformen bei Tisch infor-
miert und erläutert, welche Spielregeln
bei einem Restaurantbesuch oder bei ei-
ner privaten Einladung für den Gastgeber
und den Gast gelten.
Göckel, Renate:
Immer Lust auf immer mehr.
Selbsthilfe-Ratgeber für Frauen, der an-
hand von 2 unterschiedlichen Beispielen
Strategien zur Bearbeitung und Lösung
von Essstörungen aufzeigt und prakti-
sche Tipps gibt.
Gola, Ute:
Das große
GU-Familienernährungsbuch.
Ratgeber zu gesunder und ausgewoge-
ner Ernährung für die ganze Familie, mit
Nahrungs- und Warenkunde, Tipps für
den Lebensmittelkauf und die Ernährung
in vielen Altersstufen/Lebenslagen, bei
Schwangerschaft, Krankheit, Unverträg-
lichkeiten usw. Mit Tipps und Rezepten.
Görlitz, Gudrun:
Selbsthilfe bei Depressionen.
Die Autorin bringt weitreichende Erfah-
rungen in der Behandlung depressiver
Verstimmungen und ausgeprägter De-
pressionen ein. Die effektivsten Herange-
hensweisen stellt sie hier vor. Alle Anre-
gungen und Übungen sind für die Selbst-
hilfe gestaltet. Zudem wird darauf einge-
gangen, wie Familie und Freunde unter-
stützen können. Mit Übungsblättern und
7-Schritte-Programm.
Kübler, Heidi:
Quickfinder Katzenkrankheiten.
Symptome in Diagnose-Tafeln und
Krankheitsporträts von häufigen Katzen-
krankheiten. Mit Informationen zu Ge-
sundheitsvorsorge und 1. Hilfe.
Markones, Hanna:
Studieren ohne Geld.
Die Orientierungshilfe für Studierende
und Abiturienten gibt einen umfassenden
Überblick über die aktuell zur Verfügung
stehenden Möglichkeiten einer Studienfi-
nanzierung.
Pohlmann, Isabell:
Der Versicherungs-Ratgeber.
Der Titel von Stiftung Warentest zum
Thema Versicherungen informiert über
die Risiken, die sich versichern lassen,
zeigt die konkreten Leistungen, sagt für
wen sich welche Versicherungen eignen
und weist auf wichtige Punkte beim Ver-
tragsabschluss hin.
Prevezanos, Christoph:
MAGIX Fotos auf CD & DVD 10.
Die verständliche Einführung zeigt, wie
man mit den eigenen Bildern und Videos
attraktive, multimediale Diashows erstel-
len und auf DVD bzw. Blu-Ray-Disc bren-
nen oder im Internet veröffentlichen
kann. Mit Demo-Versionen auf CD-ROM.

Riegler, Thomas.
Ungestörter Radio- und Fernseh-
empfang.
Ratgeber zum Aufspüren von Störquellen
im Haushalt, die den Kurzwellenempfang
beeinträchtigen, samt Hinweisen auf die
begrenzt möglichen Abhilfen.
Stempel, Ulrich E:
Heizungsanlagen optimieren.
Anleitung zum Tuning der eigenen Hei-
zungsanlage mit dem Ziel, den Wirkungs-
grad deutlich zu verbessern und den Ver-
brauch an Heizenergie und Strom zu
senken.
Stöcklin-Meier, Susanne:
Spiel: Sprache des Herzens.
Ratgeber zum Thema Spielen, Spielzeug
und Spielverhalten der bekannten Spiel-
pädagogin und Autorin vor allem für El-
tern und Großeltern von Kindern bis 6
Jahren, aber auch für Pädagogen.
Tanck, Manuel:
Ratgeber Erbrecht.
Laienverständlicher Ratgeber mit vielen
Beispielen und Mustertexten.
Thomsen, Iris:
Crashkurs Buchführung für Selbst-
ständige.
Grundlagenwissen verständlich aufberei-
tet, mit aktuellen steuerrechtlichen Vor-
schriften.
Zisler, Harald:
Effektiv und umweltfreundlich heizen.
Der leicht verständliche Ratgeber für
Bauherren und Immobilienbesitzer bietet
einen informativen Überblick über Pro-
dukte der alternativen Heiztechnik mit
nachwachsenden Brennstoffen.

Neue Sachfilme auf DVD.
Faszination China.
Faszination Cuba.
Faszination Indien.
Faszination Irland.
Faszination Kanada.
Faszination Mexico.
Faszination Norwegen.
Faszination Provence.
Faszination Südafrika.
Faszination Südtirol.
Faszination Tibet.

Tipp der Woche.
Kieling, Andreas:
Ein deutscher Wandersommer.
Der Abenteurer und Tierfilmer erzählt von
den Begegnungen mit Wildkatze, Mufflon
und Luchs auf seiner Wanderung entlang
der ehemaligen innerdeutschen Grenze,
aber auch mit den Menschen und der Ge-
schichte der durchwanderten Landstri-
che. Spiegel-Bestseller.

VOLKSHOCH-
SCHULE.

Freie Plätze.
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis Juli beginnen und in
denen noch Plätze frei sind. Wer an ei-
nem dieser Kurse interessiert ist, sollte
sich möglichst bald einen Platz reservie-

ren. Nähere Informationen zu allen ge-
nannten Kursen bekommen Sie in der
Volkshochschule in Wendlingen am Ne-
ckar unter Tel. 6468.

Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

111-807 Junge Leute gestalten Kera-
mik. Wochenendkurs für Jugendliche ab
14 Jahren. Freitag, 1.7., 18 - 20.15 Uhr,
Samstag, 2.7., 10 - 12.15 Uhr und 13.30
- 15.45 Uhr, sowie Freitag, 15.7., 18 -
20.15 Uhr.

111-884 Spanisch für die Reise. Kom-
paktkurs für Anfänger. Teilnehmer ohne
Vorkenntnisse können sich hier auf eine
Reise ins spanischsprachige Ausland
vorbereiten. Dabei liegt der Schwerpunkt
bei Übungen zum Sprechen und Verste-
hen. Samstags, 2.7., 9 - 11.30 Uhr,
4-mal.

111-844 Rückbildungsgymnastik.
Rückbildungsgymnastik ist ein erster
Schritt, nach Schwangerschaft und Ge-
burt zu einem guten Körpergefühl zu-
rückzufinden. Donnerstags, ab 14.7., 18
- 19.15 Uhr, 8-mal.

111-873 Let’s Barbecue. Der Monat Juli
ist unter anderem so schön, weil Grillzeit
ist und weil grillen gesellig ist, sei es nun
drinnen oder draußen. Bitte einen elektri-
schen Tischgrill mitbringen. Freitag,
15.7., 18.15 - 22 Uhr, Johannes-Kepler-
Realschule, Schulküche im Pavillon.

KUNST UND
UNTERHALTUNG.

"Herbstgold".
Kopfstand statt Ruhestand.

Ein Film über
die Lust am
Leben.
Spannend,
emotional
und vor allem
witzig.
Der Regisseur
Jan Tenhaven
wird in Wend-
lingen am Ne-
ckar persön-
lich anwe-
send sein.
Am 29. Juni, 19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr).
Im Treffpunkt Stadtmitte.
Eintritt 3 E.
Eintrittskarten erhalten Sie im MiT, im
Buchladen im Langhaus & bei Sport
Räpple.
Veranstalter:
RadSportwelt, Thomas Neu,
Wendlingen am Neckar.
Tel. 4675204,
info@radsportwelt-thomas-neu.de.
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MENSCHEN IM
TREFFPUNKT.

Mittagstisch-Angebot.

Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 29. Juni:

Paniertes Hähnchenschnitzel mit Gemü-
secocktail u. Kartoffelpüree.

Verbindliche Anmeldungen bitte bis
13.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.

Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen, einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine Ab-
holung wünschen, melden Sie diese bitte
mit dem Essen zusammen an.

Power Meditation kennen
lernen.

Die aktive Meditation ist eine Kombina-
tion aus Atmung, Bewegung, Stille und
innerer Aufmerksamkeit. Aktive Medita-
tion kann ohne Vorkenntnisse erlernt
werden. Eine normale körperliche Konsti-
tution genügt. Kursleiterin Angelika Dre-
wes-Kracht. Der Schnupperkurs findet
an zwei Tagen statt: 27. Juni und 4. Juli,
19.30 bis 21 Uhr. Raum 02/7, 2. OG. Die
Kursgebühr beträgt 20 E. Anmeldung im
MiT, Tel. 6636 oder bei Angelika Drewes-
Kracht, Tel. 805835.

Bewegen im Kreis der
Elemente.
Ganzheitliches Energietraining zur
Steigerung der Lebensqualität und des
Wohlbefindens.
Die Trainingsmethode "Bewegen im
Kreis der Elemente" bietet Ihnen die
Möglichkeit, eine einfache und doch sehr
wirkungsvolle Bewegungsform kennen
zu lernen, die das Energieniveau des Kör-
pers anhebt und ausbalanciert. Die Be-
wegungsform ist leicht erlernbar und un-
abhängig von der Kondition.

Kursleitung: Angelika Drewes-Kracht,
Heilpraktikerin (Psychotherapie) und
Dipl. Wellness-Mental-Coach. Kursbe-
ginn: 27. Juni, 5 Termine, 15 bis 16 Uhr.
Kursgebühr: 42 E. Anmeldung im MiT,
Tel. 6636 bei Angelika Drewes-Kracht,
Tel. 805835.

Handytäschchen filzen.

In diesem Kurs wird ein Täschchen für
das Handy gefilzt. Farbe, Motiv oder
Größe - ganz nach Wunsch. Freitag, 1.
Juli, 15 bis 17 Uhr. Kursgebühr inkl. Ma-
terial: 7,50 E. Raum: 02/8 (2. OG).

Verbindliche Anmeldung bei Kursleiterin
Ellen Müller, Tel. 8960967.

Programmübersicht.
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 27.6. 10.00 Uhr Café-Betrieb bis 18 Uhr (MiT /EG). Offen
für alle.

15.00 Uhr Tschechisch am Nachmittag. (09/2.OG).
15.00 Uhr Bewegen im Kreis der Elemente. (07/2.OG).
19.30 Uhr Powermeditation kennen lernen. (07/2.OG).

Dienstag, 28.6. 10.00 Uhr Café-Betrieb bis 18 Uhr. (MiT /EG). Offen
für alle.

10.00 Uhr ProjuFa. Elterntreff. (E/1, Kleiner Saal, EG).
11.45 Uhr ProjuFa Sprechstunde. (08/2.OG).
15.00 Uhr English Conversation Group - Afternoon.

(08/2.OG).
19.30 Uhr English Conversation Group - Evening.

(08/2.OG).

Mittwoch, 29.6. 10.00 Uhr Café-Betrieb bis 18 Uhr. (MiT /EG). Offen
für alle.

12.00 Uhr Mittagstisch. (MiT /EG).

Donnerstag, 30.6. 10.00 Uhr Café-Betrieb bis 18 Uhr. (MiT /EG). Offen
für alle.

10.00 Uhr Literaturkreis. (09/2.OG).
14.00 Uhr Offene Skatrunde. (MiT /EG).

Freitag, 1.7. 15.00 Uhr Handytäschchen filzen. (08/2.OG)
18.30 Uhr Stilberatung. (09/2.OG)

Stilberatung.
Es geht nicht einfach nur darum, sich gut
zu kleiden, sondern vor allem darum,
seine eigene Persönlichkeit zum Aus-
druck zu bringen. Drei Dinge muss ein
optimales Styling erfüllen: Es muss dem
Anlass entsprechen, wir müssen uns da-
rin wohlfühlen und unseren positiven Sei-
ten Ausdruck verleihen. Kursleiterin
Helga Brixel ist ausgebildete Farb- und
Stilberaterin und Visagistin. Freitag, 1.
Juli, 18.30 bis 22 Uhr. Raum: 02/9 (2.
OG). Kursgebühr 28 E. Anmeldung bei
Helga Brixel, Tel. 4095124.

Nur noch wenige Plätze frei.

Ausflug zur Bundesgarten-
schau nach Koblenz.
Die Bundesgartenschau in Koblenz ist in
aller Munde. In direkter Umgebung vom
Kurfürstlichen Schloss, dem Deutschen
Eck und der Festung Ehrenbreitstein ent-
stand auf einer Fläche von 48 Hektar das
neue grüne Antlitz der Mittelrheinmetro-
pole. Ein besonderes Erlebnis ist die
Fahrt mit der BUGA Seilbahn vom Ehren-
breitstein zum Deutschen Eck und zu-
rück. Als Alternative zur Seilbahn ver-
kehrt ein Shuttle-Service zwischen den
städtischen Bereichen und der Festung.
Dieser ist kostenfrei. Wartezeit max. 15
Minuten.
Wir beginnen den Tag mit einer zweistün-
digen Führung über das Gelände der
Gartenschau. Nach dem Mittagessen ist
Zeit zur freien Verfügung. Die Kosten für
die Busfahrt, den Eintritt in die Bundes-
gartenschau und die Führung betragen
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50 E. Im Eintrittspreis ist eine Hin- und
Rückfahrt mit der BUGA Seilbahn enthal-
ten. Anmeldung im MiT, Tel. 6636. Der
Bus fährt an der Bushaltestelle Stadt-
mitte in der Albstraße (gegenüber
EDEKA) ab. Bitte bezahlen Sie die Reise-
kosten bis spätestens Donnerstag, 30.
Juni im MiT. Mittwoch, 6. Juli. Abfahrt: 6
Uhr, Rückfahrt: 18 Uhr.

Terminverschiebung.

Neuseeland, die grüne Insel.
Neuseeland liegt von uns aus gesehen
auf der anderen Seite der Erde. Weiter
weg geht es kaum. Seinen Beinamen
"Grüne Insel" verdankt Neuseeland der
einzigartigen Natur, die durch die dünne
Besiedlung des Landes vielerorts unbe-
rührt ist.
Für viele Deutsche ist Neuseeland ein
Traumreiseziel. Laura Müller, in Wendlin-
gen aufgewachsen und manchen mögli-
cherweise als jüngstes Mitglied der
Gruppe Schnarrensack bekannt, be-
schloss nach bestandenem Abitur, sich
auf Reisen zu begeben.
Die atemberaubende Natur Neuseelands
und die Maori, die Neuseeland vor den
Europäern besiedelten, und deren be-
sondere Kultur insbesondere die Musik
lockten Laura Müller schließlich auf diese
fernen Inseln im Südpazifik. Ein halbes
Jahr lebte sie in Neuseeland und bereiste
Nord- und Südinsel ausgiebig. Ihren Auf-
enthalt hat sie in vielen Bildern dokumen-
tiert. Über die Zeit in Neuseeland, die
Landschaft und das Leben dort, wird sie
am heutigen Nachmittag berichten.
Dienstag, 5. Juli, 15Uhr. Der Eintritt ist frei.



SOZIALE DIENSTE.

Der Tageselternverein informiert.
Qualifizierte Tagesmütter betreuen bei
sich zu Hause Kinder im Alter von 0 bis
14 Jahren. Die Betreuungszeiten sind fle-
xibel und entsprechen dem Bedarf der
Eltern. Säuglinge und Kleinkinder werden
in familiärer Atmosphäre individuell be-
treut und gefördert. Ältere Kinder sind er-
gänzend zur Kindergarten- und Schulbe-
treuung in einer Tagesfamilie, essen zu-
sammen mit den anderen Kindern, spie-
len oder machen Hausaufgaben. Wir be-
raten Sie gerne! Ansprechpartnerin für
Wendlingen am Neckar ist Susanne Kurz
(Dipl.-Sozialpädagogin).
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.,
Regionalabteilung Kirchheim, Alleenstr.
96, 73230 Kirchheim unter Teck. Sprech-
zeiten: Montag und Dienstag, 9 bis 12
Uhr und 14 bis 17 Uhr, sowie nach Ver-
einbarung. Tel. 07021 971945, E-Mail:
s.kurz@tev-kreis-es.de

Stiftung Tragwerk-
Erziehungshilfestelle Nürtin-
gen-Umland, Standort Wend-
lingen.
Bismarckstr. 12, 73240 Wendlingen am
Neckar.
Tel. 928264.
E-Mail:
ehs-umland-wend@stiftung-tragwerk.de
Internet: www.stiftung-tragwerk.de
Termine nach Vereinbarung oder
schauen Sie einfach mal rein.

CARIsatt-mobil.
Verkauf Donnerstag von 15 bis 16 Uhr im
Hof der Gartenschule, Bismarckstr. 11.

ZENTRUM.

Jugendbegleiter/in gesucht.
Sie haben Erfahrung im Umgang mit Kin-
dern und Jugendgruppen, sind engagiert
und neugierig? Sie haben Spaß daran,
Schüler/innen zu betreuen und/oder pä-
dagogische Angebote mit ihnen durch-
zuführen? Dann suchen wir Sie als Ju-
gendbegleiter/in für verschiedene Ange-
bote im Bereich Sport/Bewegung/Tanz,
für Bastel- und Medienangebote, für Mu-
sik, Entspannung, Werken oder Kochen.
Im Rahmen der gebundenen Ganztages-
schule finden jeden Mittwochnachmittag
(13.15 bis 15.45 Uhr) für die Schüler/in-
nen der 5. bis 7. Klasse der Ludwig-Uh-
land-Schule und der Anne-Frank-Schule
Module statt. Gerne würden wir Sie als
Modulleiter/innen an diesen Mittwoch-
nachmittagen einsetzen. Wir bieten

Schulung und Begleitung durch Sozial-
pädagog/innen. Eine Aufwandsentschä-
digung wird gewährt.
Bei Interesse wenden Sie sich an das Ju-
gendhaus Zentrum Neuffenstraße, Neuf-
fenstraße 74, 73240 Wendlingen am Ne-
ckar, Herrn Christof Georgi (Jugendhaus-
leiter): Tel. 52001, E-Mail:
jugendhaus.zentrum@t-online.de

FREIBAD.

Öffnungszeiten.
7. bis 31. Mai.
Montag bis Sonntag
(Feiertag),
9 bis 19 Uhr.

1. Juni bis 31. August.
Montag bis Sonntag (Feiertag),
9 bis 20 Uhr.

1. bis längstens 11. September
(Ende der Badesaison).
Montag bis Sonntag (Feiertag),
10 bis 19 Uhr.

Frühbadestunden.
1. Juni bis 31. August, dienstags und
donnerstags, 7 bis 9 Uhr.
Nur für Karteninhaber.
Freibadkasse nicht besetzt.

Wassergymnastik.
Jeden Montag und Mittwoch ab
9.30 Uhr.
Bei ungünstiger Witterung oder bei be-
sonderen Anlässen kann die Betriebszeit
geändert bzw. das Freibad ganz oder
stundenweise geschlossen werden.

Einlassschluss: 30 Minuten vor
Betriebsschluss.
Info-Telefon an der Freibadkasse,
Tel. 3311.

Längere Öffnungszeiten.
Aufgrund vieler Anfragen und Anregun-
gen hat sich die Freibadverwaltung nach
Absprache mit dem Freibadteam für eine
versuchsweise Einführung längerer Öff-
nungszeiten für die Zeit von Donnerstag,
23. Juni bis Sonntag, 26. Juni ent-
schieden.
An diesen Tagen wird das Freibad bis je-
weils 21 Uhr geöffnet sein.

SCHULEN.
Robert-Bosch-Gymnasium.

Sicherheit im Internet.
Das Robert-Bosch-Gymnasium und sein
Förderverein laden alle Interessierten am
Mittwoch, 29. Juni, 19 Uhr zu der Veran-
staltung "Sicherheit im Internet" in die
Aula des Robert-Bosch-Gymnasiums
nach Wendlingen am Neckar ein, die im
Rahmen der Veranstaltungsreihe Talk am
RBG stattfindet.
Während die "normale" Kriminalitätsrate
rückläufig und die Aufklärungsquote rela-

tiv hoch ist, wächst die Kriminalität im In-
ternet jährlich mit zweistelligen Zuwachs-
raten. Egal ob Kinderpornographie, Kre-
ditkartenbetrug oder Datenklau bei Onli-
negemeinden. In allen Bereichen bietet
das Netz Kriminellen ein breites Spekt-
rum an Entfaltungsmöglichkeiten. Die
Aufklärungsquote bei der Internetkrimi-
nalität ist zudem sehr niedrig. Besonders
Jugendliche und Kinder gehen oft leicht-
fertig mit diesem Medium um und sind
daher als Opfer auch besonders anfällig.
In der Veranstaltung am 29. Juni im Ro-
bert-Bosch-Gymnasium wird Polizeio-
bermeisterin Leeb von der Polizeidirek-
tion Nürtingen über die aktuellen Gefähr-
dungen im Internet referieren und praxis-
nah erklären, wie Eltern sich und ihre Kin-
der dagegen schützen können.

WIRTSCHAFT
AKTUELL.

Berichtigung.
In dem Bericht "Firmenbesuche" vom
3. Juni hat sich leider ein Fehler einge-
schlichen. Die Inhaberin des Geschäftes
"In Blüte" heißt Beate Gnaser und nicht
wie versehentlich angegeben Sabine
Gnaser.
Wir bitten hiermit um Entschuldigung.
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siert": Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.Druck: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Straße 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon: 07033
525-0, Telefax: 07033 2048.
www.nussbaum-wds.de.
Kontakt: info@nussbaum-wds.de
Anzeigenannahme: Tel. 07161 93020-30,
uhin-annahme30@nussbaum-uhingen.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS
Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder
6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
Anzeigenschluss für die Freitagsausgabe ist
jeweils am Dienstag, 15.00 Uhr.
Das Amtsblatt erscheint in der Regel am Frei-
tag einer jeden Woche und wird an die Haus-
halte der Stadt Wendlingen am Neckar kos-
tenlos verteilt. Einzelversand nur gegen Be-
zahlung der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
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SONSTIGE
MITTEILUNGEN.

Tag der Architektur.
Jung und Alt sind am16. Tag der Architek-
tur eingeladen, einen Blick hinter die Kulis-
sen zu werfen und die gebaute Umwelt un-
ter fachmännischer Führung zu erkunden.
Auf dem Programm stehen private Wohn-
häuser, gewerbliche und öffentliche Bau-
ten. Die Besichtigung findet gemeinsam
mit Architekt oder Architektin sowie der
Bauherrschaft statt, Fragen aus dem Publi-
kum sind dabei jederzeit willkommen.
Ein Schwerpunkt des Programms liegt
auf fortschrittlichen Energiekonzepten,
auf Bauweisen, die den Nutzer unabhän-
gig von endlichen Ressourcen macht.
Nicht weniger relevant ist das Thema
Nachhaltigkeit, zum Beispiel im Bereich
barrierefreie Bauten oder Schallschutz.
Zu Fuß oder mit dem Bus geht es zu
exemplarischen Neu-, Um- und moderni-
sierten Altbauten. Das Spektrum reicht
vom Einfamilien- und Reihenhaus über
Kindertagesstätten und Generationen-
wohnanlagen bis zur Freilichtbühne und
der Flussrenaturierung. Wählen Sie Ihre
persönliche Tour! Die Teilnahme ist kos-
tenlos, Eine Anmeldung bei den jeweili-
gen Kammergruppen jedoch erforderlich.
Landkreis Esslingen, Kammergruppe
Esslingen I: Architekt Jörg Maier, Wetten-
hartstraße 2, 73760 Ostfildern, Tel. 0711
348918-0.
Landkreis Esslingen (Altkreis Nürtingen),
Kammergruppe Esslingen II: KLE Archi-
tekten Karl-Albrecht Einselen, Jesinger
Straße 19, 73230 Kirchheim unter Teck,
Tel. 07021 9751-0.
Weitere Informationen zu den Touren der
Kammergruppen finden Sie auch im In-
ternet: www.akbw.de/architektur/tag-
der-architektur.html

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR.

Waldorfkindergarten Köngen.
Kleinkindgruppe für 2- bis 3-jährige
Kinder.
Die Kleinkindgruppe ist eine Vorstufe
zum großen Kindergarten. Sie ist für Kin-
der die schon alleine ohne Mama eine
Gruppenerfahrung machen möchten. Die
Kleinen werden von zwei Erzieherinnen
betreut.
Der Tag beginnt im Freien. Nach einer klei-
nen rhythmischen Begrüßung mit Lied und
Fingerspiel geht die Gruppe in den Garten
oder macht einen Spaziergang z.B. in den
gegenüberliegenden Park. Wenn die Kin-
der zurückkommen ziehen sie ihre Jäck-
chen und Schuhe aus. Nach Toiletten-
gang, Wickeln und Händewaschen vertei-
len wir das gut duftende Öltröpfchen für
die Hände. Es folgt einkleiner rhythmischer
Teil mit Kniereiterspielen, Fingerspielen

oder Mini-Reigen. Nach dem gemeinsa-
men Frühstück findet die Freispielzeit statt,
die begleitet wird von täglich wechselnden,
sich wöchentlich wiederholenden Aktivitä-
ten wie z.B. Fußbad, Brötchen backen.
"Großputz" in der Puppenecke. Die Jah-
reszeiten fließen mit in unsere Tätigkeiten
hinein. So spinnen wir im Winter Wolle, im
Frühling sähen wir vor Ostern das Oster-
gras und kümmern uns um die Beete im
Garten und im Herbst werden Früchte und
Beeren verarbeitet. Nach dem Freispiel
gibt es ein Mittagessen und wir schließen
den Kindergartenvormittag mit einem ge-
meinsamen Lied und Abschlussspruch.
Es werden von Montag bis Freitag von 8
bis 13 Uhr zwölf Kinder in der Gruppe im
Kindergarten betreut.
Weitere Informationen erhalten Sie bei
der Erzieherin Frau Heike Wisst zwischen
13 und 13.30 Uhr unter Tel. 84214.

Für alle, die den Kindergarten kennen
lernen möchten
findet am Mittwoch, 29. Juni, von 16 bis
18 Uhr ein Tag der offenen Tür statt.
Römerstraße 5, 73257 Köngen,
Tel. 84214.

JAHRGÄNGE.

Jahrgang 1931/32
Wendlingen/Unterboihingen.
Wir treffen uns am Freitag, 1. Juli, 14.30
Uhr an der Unterboihinger Sporthalle am
Neckar zu einer kleinen Wanderung nach
Unterensingen ins Kleintierzüchterheim.
Einkehr gegen 15.30 Uhr. "Göckeles-
essen".

Jahrgang 1935/36
Wendlingen.
Zu unserer Wanderung entlang des Lau-
terweges mit anschließender Einkehr im
Hefenkränzle treffen wir uns am Mitt-
woch, 22. Juni um 14 Uhr an der Lauter-
schule. Nichtwanderer ab 15 Uhr im He-
fenkränzle.

Jahrgang 1948/49
Wendlingen.
Unser nächstes Treffen findet am Mitt-
woch, 29. Juni ab 18 Uhr in der Behr Kan-
tine in Wendlingen am Neckar statt. Bei
schönem Wetter sind wir im Biergarten.

VEREINE.
Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen.

Anmeldungen zum Wendlinger
24-Stunden-Schwimmen.
Bereits zum 13. Mal veranstaltet die
DLRG Ortsgruppe Wendlingen dieses
Jahr ihr 24-Stunden-Schwimmen und
lädt herzlich dazu ein.

Die Veranstaltung findet am 8. und 9.7.im
Wendlinger Freibad statt.
Wendlinger Vereine, Vereinsmannschaf-
ten und Ortsgruppen aus Nachbarge-
meinden und sind genauso herzlich ein-
geladen an diesem Wettkampf teilzuneh-
men, wie auch die Schulen und Kinder-
gärten aus Wendlingen und umliegenden
Ortschaften.
Startschuss ist am Freitag, 8.7., 19 Uhr,
die Veranstaltung endet am 9.7. ebenfalls
um 19 Uhr. Siegerehrung ist direkt im An-
schluss nach der Auswertung gegen 20
Uhr.
Es gibt Pokale für die beste Hobbymann-
schaft, die beste Schwimmmannschaft,
die beste Schulmannschaft und Medail-
len für die drei besten Schwimmer sowie
die besten Schwimmerinnen zu gewin-
nen. Außerdem gibt es noch den Spuk-
pokal und einen Pokal für die originellste
Mannschaft.
Darüber hinaus erhält jeder Teilnehmer
eine Urkunde über seine persönliche
Leistung.
Die Startgebühr von 3 E für Erwachsene
und 1,50 E für Kinder enthält bereits das
Eintrittsgeld ins Freibad.
Vielseitige und preiswerte Verpflegung
wird rund um die Uhr von unserer Orts-
gruppe angeboten.
Damit gibt es auch dieses Jahr wieder
das besondere Erlebnis bei Flutlicht im
Freibad zu schwimmen und als Vereins-
mannschaft, Hobby- oder Sportlerteam,
gemeinsam im Wettstreit mit anderen
Vereinen so viele Kilometer wie möglich
zu schaffen und damit ein Event der be-
sonderen Art zu genießen.
Nicht nur Vereine, auch Familien haben
bei dieser Veranstaltung Gelegenheit ei-
nen ganz besonderen Tag im Freibad zu
erleben. Weitere Informationen können
Sie unserer Homepage (www.wendlin-
gen.dlrg.de) entnehmen.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Ständchen zum 70. Geburtstag.

Am Samstag, 11.6., konnten die Sänger
des Männerchors Ihrem ehemaligen Sän-
gerkameraden Oswald Sauter anlässlich
seines 70. Geburtstags ein Ständchen
bringen. Es wurden die Lieder "Linden-
baum", auch bekannt mit der Anfangs-
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